
Dodge Charger 1968 
Actionheld. Rebell. Legende. 

Hier steht der König des Raums. Eine echte Ikone. Ein Meisterwerk von Dodge. 
Und wenn Sie uns fragen – der schönste Charger aller Zeiten. Sein aggressives 
Aussehen ist kein Bluff. Unter der Haube arbeitet ein Drehmoment-Monster, das 
ihn zum NASCAR-Gewinner machte – 1970 dominierte der Charger die 
Rennstrecke. Geplant waren ursprünglich nur 35.000 Exemplare – am Ende des 
Jahres 1968 waren es fast 96.000 Stück. Warum? Weil ihn alle haben wollten. 

Und dann kam Hollywood. 

In Ein Duke kommt selten allein wurde er als knalloranger „General Lee“ 
berühmt. In Fast & Furious steuerte ihn Vin Diesel – als schwarze, aufgeladene 
440-Magnum-Rakete. In Bullitt (1968) lieferte sich ein schwarzer Charger R/T ein 
legendäres Verfolgungsduell mit Steve McQueens grünem Mustang – das Ganze 
endete in einer Explosion an einer Tankstelle in San Francisco. Und nicht zu 
vergessen: der düstere 1969er Charger R/T mit weißem Totenkopf in Quentin 
Tarantinos Death Proof, gefahren von Kurt Russell.Dieser Wagen ist mehr als nur 
ein Muscle Car. Er ist ein Filmstar. Ein Rebell. Eine Legende. 

Und ja – vorsichtshalber Abstand halten. Er könnte beißen :) 
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